
Städti sches Muscum Carolino-AugustcUJll 155 

14. Tcmpera auf Holz ; 42'5 X 100 CI11; Ährcnkleidmadonna auf rotem Grund mit ao lden en Sternen' Um­
schrift in großen und Unterschrift , lange Beschreibung, in kl ein en Buchstaben aLrt Papi er (7). Um' 1500 
(Sakristei). 
15 .. Mittelbild ei.nes mod erni sierten FIü~e laltars; 67 X 106 CI7i; Krönung Mari ens; di e 111. Jungfrau in dunkl em 
KleId und weIßem Mantel knIet zWIschen Gott-Vater und Gott-Sohn, di e auf ein er Bank sitzen und 
die Kron e über das Haupt eier hl. Jungfrau halten. Di e Taube in Glo ri e schvilbt über der Gruppe. 

Fig.200 Verkünd igung. Außenseiten des A ltars Fig. 197 (S. 1 5~) 

Hinter der Bank halten zwei Gewandengel ein en Teppich mit reich gest ickter Goldborte . Über dem 
Teppich blauer Grund mit Sternenmuster und zwei we it ere mu sizi erend e Engel in Halbfigur üb er Wolk en 
(Fig.201). Vielleicht id enti sc h mit dem 1876 von dem Gemälderestaurator Martin Pitzer erworben en Bild 
(Jahresbericht 1876, 16). 
Zugehörig, Seitenflügel; 30'5 X 109 CI11; inn en links hl. Katharina in reichem, rotem Kleid e mit Kronreif auf 
dem Haar; rechts hl. Ursula in viol ettem Kl eid , beid c stehend , mit dem Schwert bez iehungsweise Pfeil in der 
Hand, Goldgrund mit Stern muster. - Außen: Links hl. J ohann es d. T. mit dem Lamm auf dem Buch, 
rechts hl. Petrus in schwarzem Kl eid und rotem Mantel mit Buch LInd Schlüssel, auf Goldgrund (Fig. 202). 
Aus Hnfaastcin stamm end. Um 1515. S. FI SCHER, 140 (Kapelle). 
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	BCS2_0189

